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Amtsblatt zur Laibacher Ieitnng Nr. 124.
Samstag den 2. Juni 1866.

Erkenntniß.
Das k. k. Landesgericht in Trieft hat unterm 22stcn

Mai d. I . , Z. 3670, erkannt, daß der Inhalt der Druck»
schrift: „l^'I^ul oun nrl 1866. ^«Ix/xl» <!ül vl>r<> lli ^ . Iv.
(luülillxxi. I>ic8l0 u< I müssl̂ ili 1866. 'l'is». 1 .̂ il<>rinnn,>-:.
tois«'!'. l̂ (!. ^ . I.. Ow,lil!5Xl^ das Verbrechen der Sl i ) ,
rung der öffentlichen 3tuhc nach 8- 65 ;> St. O, B .
begründe uud verbindet damit nach §. 36 P. O. das
Verbot der weiteren Verbreitung.

Ausschliestende >iprivilegieu.
Das Miulsteuuiu für Handel „no Volköwirtbschaft

hat nachstehend Privilegiell ertheilt:
Am 28. 'April 1866.

I.Dem Joseph Nikilitö. Waffenbäildler in Con-
stanlinopel (Bevollmächtigter Baron Aittou uon ^»g»(<z.
Obcrgcspan zu S^g,^nrd in Un^nru). auf die Erfindung
niiltelst ciucr jchwimmcuden Vl'aschinc Flüsse orer sonstige
Gewässer znm Zwecke der Schiffadn uon Felsenriffen
durch c'irsde Aluneißelilug oder Schueiduug zu befreien,
für die Dauer uou fünf Jahren.

Am 30. April 1866.
2. Dem Karl Kaftick.i, Friseur und Peirückeumachcr

in Pra^, auf eine Verbesserung iu der Erzeugung vou
Perrückcu uud Platten, für die Dauer ciueö Iahic^.

3. Dem Iohcinn Korzinck, Tischlermeister i» Wieu.
Leopoldstadt, uutere Augartei'.straßc Nr. 32. auf die Er-
sindnng uou Halb-Parketböpeu, für die Dalier ciueö Jahres.

4. Dem Wilhclm Osimilsch in Gla.; a»f die Er-
fiudnüge» und Verbesserungen in der Construction von
Eisenbahnwagen, für die Dauer eines Jahres.

5. Dem Eduard Kühuc, Maschineüfabricauten zu
Wieselburg iu Ungarn, auf die Eifindung eiuer Neihen»
Säcmaschiue. für die Dauer von fünf Jahren.

6. Dem Clandc Gonin zu St . Eüeuue in Frank«
reich (bevollmächtigter Ednard N, Pagrt iu Wic». Stadt,
NiemlrNraße Nr. l3). auf Verbesserungen an Wasser-
pumpen, für die Dauer eines Jahres.

7. Dem Johann Zajliczkowöky, Vcamter der priu.
Südbahii-Glsellschaft iu Wien, Wicdcn. Fauoritcustraße
Nr. 3 l , ans die Echnduug eigcmhümlicher rerschicbbarci
Aunoncenlafeln nud Wegweiser, fürdicDau<r eiueöIahree.

8. Den Wenzel Czerny, Veainten der k. k. StaalS-
ciscnbal'n, und August Reist. k. k. Hofspeugler in Wien,
Vl. Vczirk, Sliegen^assc Nr. 3, auf die Erfioduug, Raupen
und anderes Ungeziefer mitlclst eines eigenen, coiUinuirlich
Wasserdampf erzeugeudeu Apparates zu verlilgen. für,
die Dauer eines Iabreö.

9. Dem Anton Vürgermeifter in Pest, FabrikSgasse
Nr. 6, auf eine Verbesserung der Coustrnction eines
WasscrschöpfwerkeS, für die Dauer eineS Jahres.

10. Dem Lorenz Ncmelka, M"chll»bau» und Ma<
lschineufabrikanlen in Simuiering bei Wien, auf Vc»
i besslniugeu der Griespuhmaschinen, für die Dauer eineS
Jahres.

11. Dem Louis Pierre Mougruel, Handelsmann
^ in Wien, Etadl, Opcin.Ning Nr. 3, anf die Erfindung
cincS Gasbrenners mit kreisrundem Einschnilte, für die

! Dauer eines Jahres.
> Die Prioilegiums.Veschreil'nngtn. deren Geheim«
Wallung angesucht wulde. befindeu sich im s. l. Prim»
legien«Archive in Aufbewabrung. und jene oou 3 , 5,
6. 7 , 8 nud 9, deren Geheiuchalluug nicht angesucht
wurde, können daselbst von jedermann elngeseycu »uerden.

^ (160—3) " " ' '

! Laut Eröffnung des f.k.Landeö'General.Commando's
in Udinc vom 27. Mai d. I . , Nr. 127/?., geht daö
bisher dort statiomrtc k. k. ^andcs-Militar-Gcricht sammt,
der mililära.crichtlichcu Dcpositeucassc mit 1. Juni d. I .
uon Udiuc nach ^aibach ab uud wird weiterhin in ttai-
bach seinen Sitz haben.

Dies wird über Ersuchen des t. l. LandeS-General«!
Commando's in Udinc hiemit zur öffentlichen Kenntniß!
gebracht.

Laibach, am 2<>. Mai 1866.

V o m k. k. Land es P r ä s i d i u m .

Eduard Freiherr^. Bllch m. p.

lzoucurs-VerlautblNlmg.
Zur Wicderbcfttzung cincr Bezirkc;actuarstclle

in dicstm Vnwallungsgcdlcte mit dcm Gehalte
jährlicher 420 fl. und dem Gradualv^rrückungs.^
rechte in die höhere Gehaltsstufe von 525 si. wird^
der (5onclirs !

b is l U . J u n i l 8 U l i
ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre mit der Nachwei,
sung der vorgeschriebenen Erfordernisse, inslieson«
dere der S p r a ch ken» tn is se, belegten Gesuche
binuen obiger Frist im Wege ihrer vorgesetzten
BeHorde bei dieser Landescommission einzubringen.

Trieft, am l3 . Mai l^UU.

Von der k. k. küft. Laudescommisston.

(,55—3) N>. 4205.

Concurs - Verlautbarung.
An der Hauptschule zu Krainburg ist die

dritte Lehrerstelle mit dem Gehalte jahrlicher 2tt2fl.
5U kr. ö. W. in Erledigung gekommen.

Diejenigen, welche sich um diese Stelle oder im
Falle einer Vorrückung des Unterlehrers um die hier«
durch vacant werdende Untel lehrersstelle mit dem Ge«
halte jährliche! 2 !N si bewerben wollen und die Qua«
lification hiefur besitzen, namentlich sich auch über
musikalische Kenntnisse auszuweisen vermögen, haben
ihre mit deu vorgeschriebenen Documentcn ver-
sehenen uud au diese k. k. Landesbehölde stylisirten,
eigenhändig geschriebenen Gesuche

' b i s 20 . J u l i l. I .
im Wege ihrer unmittelbar vorgesetzten Behörde
beim hiesigen fürstbischo'flichen Consistorium ein-
reichen.

Laibach, am 22. Mai l8«<i.

K . k. Lnndesbehörde fnr Srmn.

(l58-2) Nr. l)«7.

Kundmachnltg.
Die Maximilian Heinrich von Skarlichi'sche

Stiftung von 55 st, 72 ' / , kr. ö. W ist vom gefer-
tigten Landesausschufse mit Beginn des Jahres
»867 wieder zu besetzen.

Zum Genusse derselben sind studirende Jüng-
linge, oder in der Lehre bcfiudliche Fräulein aus der
Verwandtschaft des Stifters, und insbesondere ans
den adeligen Familie» Apfaltrern, Grimschitz,
Tauffcrer, Hranilovitsch, welche von Sememlsch
abstammt, Hoheuwart, Gal l , Hallerstein, Rasp,
Werneker, Gaudini, Seethal uud Höffeln berufen.

Bewerber um diese Stiftung haben ihre Ge«
suche unter Vorlage ihres Stammbaumeö, des
Taufscheines, Impfungszcugnisses, so wie ihrer
Lehr» oder Studienzcugnisse

b is l 5. J u l i 18 l i t t
hierher zu überreichen.

Laibach, am 20. Mai I 8 W

Vom krainischcu Landco - Ausschnjse.


